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Abgabevon frischem Pferdefleisch AnnachfolgendenStänden undGeschäf- ¬
ten des Deutsch - österr .Wirtschaftsverbandes für demViehverkehr ,gelangt

Samtagden 2 Augustfrisches Pferdefleisch zumPreise vonKr .28 .prokg
im Höchstausmassevon1 kg pro KundezumVerkauf :II . Bez. -Volkertplatz ,
RadingerstrasseImWerdéIII .Bez .St .Marx,Kleistgasse,KardinalNagel-¬
Platz ,IV .Bez . ,Phorushalle,Naschmarkt,V .Bez . ,Hundstumplatz,Kohlgasse,
Siebenbrunnengasse ,VII .BezNeubeugürtel ,IX Bez .Viriotplatz ,Zimmermanns-¬
platz ,Sobieskygasse22,X. Bez. ,Eugenplatz ,Quellenstrasse ,Kolumbusplatz,
Herndlgasse7,Favoritenstrasse166 ,XI. Bez .Enkplatz ,SimmeringerHaupt-¬
strasse ,XII Bez . ,Niederhoføfstrasse ,Schönbrunnerstrasse ,Eichenstrasse ,
XIII .Bez . ,Missindorførstrasse,Hütteldorferstrasse ,Penzingerstrasse,Lin¬
zerstrasse10XIVBez . ,Meiselstrasse,ZollernspergstrasseStorchengasse,

XVBez .Neubaugürtel Löhrstrasse ,XVI .Bez Maroltingergasse ,Ypenplatz ,

Joh .NepomukBergerplatz,XVIIBez. ,Weidmanngasse40 ,Lobenhaurgasse21,
XVIII .Bez .GersthofermarktJoh .NepomukVogelplatz,Gentzgasse19,XIX. Bez.
Sonnbergplatz ,XX. BezHannovergasse ,Innstrasse ,Zwischenbrücken. XXI. Bez.

Magistrat.BekirksamtStadlau
DerFreis des gepökeltenRindfleischesVonamtlicherSeite wirdentgegen
denverschiedenverlautbartenPreisenfür das gepökelteRindfleischmit- ¬
geteilt ,dasseinkgpepökeltesRindsleisch27. 20,alsoein1/8kgK. 40,
sowohlinderMarkthalle,ausauchbeidenFleischhauernundFleischsel-¬
chernin denBezirken,kostet.

andK.
Frühkartoffelabgabe.SamstagundSonntagwerdenim ) Bez. tkgFrühkartof-¬
fel per Kopf ,gegenAbtrennungdes Abschnittes, D "derKartoffelkarte ,

abgegeben.
E . Ausgabe .

25 .Jahrgang ,Wien ,Freitag ,den . August1919,Nr . 315.
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DieLungenheilanstaltSteinklamm. Wiebekannt ,ist dieLungenheilstätte
Steinklammvonder GmmeindeWienkäuflicherworbenworden .Vorkurzem
besichtigten unter Führung des Obmannesdes zur Inspizierung derHumani- ¬

517 . . .Heiwiehgrin
tätsanstalten eingesetztenstadträtlichen KomitésVdieStR .Hackl ,Kokrda,
Linder ,AmalieSeidel ,Dr . AlmaSeitz ,die GR. Dr .PlaschkesundSchleifer ,

sowieOberstadtphysikusDr .BöhmundStadtphysikusDr. Freunddiegenannte
Heilstätte.Steinklammljegt306müberdemMeeresspiegel,windgeschützt,
in einemTalkessel undist ziemlich gut besonnt ,für die Lungenkrankenzu
Beginnihrer Erkrankungnachden bisherigen Erfahrungen ,eine geeigneteund
zurGesundungderPatientenführendePflegestätte.WennSteinklammauchnicht
als eineidealeHeilstättebezeichnetwerdenkann ,sobesitztsie dochsovie-¬
le Vorteile ,dassVinErmanglungeiner vollkommengeeigneten Heilstätte im- ¬
merhinAlseine Errungenschaftder Gemeindebezeichnetwerdenkann .Für
die ErwerbungvonSteinklammgebührtdenStR. Dr. Grün,Dr .HaasundVaugoin
ein besonderesVerdienst .DieLiegestätten für Somnenhestrahlung ,dieMilch
aus der eigenen Meierei ,die nahrhaften Speisen ,die Behandlung aufmodern- ¬
ster Grundlageaufgehaut ,bürgen für die besten Erfolge . ZurAusgestaltung
der Heilanstalt werdennochverschiedeneEinrichtungenundVeränderungen

notwendigsein ,die es dannermöglichenwerden ,ungefähr1200Patientenün¬
terkunftzugeberVorallemsolleinNochwasserschutzdammdieStättevor
Ueberschwemmungendurchdie Pfelachschützen .DieKommissionkonntesich
vondemWohlbefindender Patienten ,die sich aus allen Teilen ,dermittleren
nd ärmerenBevölkerungzusammensetzenüberzeugen ,die ihrerZufriedenheit

mitderBehandlungduchAerzteundPflegerinnen ,sowiemitdenklimatische
Verhältnissen ,Ausdruckgaben .DerÄnstaltangegliedertist einWirtschafts-¬

betrieb ,dessenErzeugnissealle der Heilstätte zu Gutekommen .UndieEat¬
wicklungderHeilstättehabensichOberstadtphysikusDr .Böhm,Stadtphysikus
Dr. Freund,derChefarztderAnstaltDr .PeindeggerundMag. SekretärDr. Karner

denherz¬grosseVerdiensteerwerben,denenauchDr .Grün
lichstenDankfür ihre Bemühungenaussprach .Durchdie ErwerbungvonStein-¬
klamm ,wofür die Patienten ausser durchdie natürliche Anlageunddieland¬
schaftlichenVorzügeauchdurchVorträgeundderKramkheitderPatienten
nichtabträglicheUnterhaltunggesorgtwird,ist für die BekämpfungderTu-¬
berkulose ,wiederein Schritt nachvorwärtsgetan .

- .
Subvention. DerStadtrathatmacheinemBerichtedesVB. Winterbeschlossen,
demVerbandefür weibliche Vormundschaft ,zumZweckeder Fortsetzung seiner
Tätigkeit ,eine einmalige Subventionvon 3000Kzubewilligen .

.
Ernennungen. DerStadtrathatdieKonzeptspraktikantenDr. HansJüllich ,Dr.
FriedrichGangelbauerundViktorJelinek zu Kongipisten ,dieBausberkommis
säre ,Ing. FriedrichDörflerundIng. FriedrichZimmermannzuBauinspektoren
ernannt .

„ —.
Pensionierung .DerStadtrathatdemAnauchendesMag. -ErastJocklumVer-¬
setzungin dend auerndenRuhestandFolgegegeben .MagR.Jockl ,warVorstandd
Magistratsabt . fürHeimats - undBürgerrechts Angelegenkeiten .

„ .
AntonWinkler' scheStiftung.Am-SeptembergelangendieInteressender
AntonWinkler ' schenStiftung imBetragevonK888. 10ameinenmitKindern
gesegneten ,verarmten ,nachWienzuständigenFamilienvater ,derin Wienwohn-¬
haft undvomtadellosenLebenswandelist ,zuvVerleihang. Gesuchesindbis
längstens 20. Augustin der Kanzleider Bezirksvertretungdes VII .Bez . ,Her

mannGasse24 - 28 ,II . Stockeinmureichen.
- . . . —
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